
REICHSPOGROMNACHT:
EMOTIONALE INTERVIEWS
UND EIN ERKLÄRVIDEO

Mehr als sechsWochen haben sich Su-
sanna Bissinger, Arta Sejdi, Annalena
Wein und Loresa Mucicias mit den Er-
eignissen am 9. November 1938 ausei-
nandergesetzt. Ihre beklemmende Er-
kenntnis: „Es war mir trotz Ge-
schichtsunterricht nicht bewusst, wie
schlimm diese Zeit war“, sagt Susanna
Bissinger auf die Frage, was sie als Er-
fahrung aus der Projektarbeit mitge-
nommen hat. Dementsprechend fal-
len auch die Rollenspiele aus, mit de-
nen die vier Schülerinnen ihr Thema
präsentieren: Zwei betroffene Zeitzeu-
gen erzählen zwei Reportern, was sie
damals erlebt haben. „Einige Lehrer
hatten dabei Tränen in den Augen,
weil wir dieses Rollenspiel sehr per-
sönlich angelegt hatten.“

Abgerundet wird die Präsentation
mit einem Erklärvideo, in dem kurz,
knapp und sehr anschaulich die Fak-
ten zur Reichspogromnacht vermittelt
werden. „Wir haben erst die einzelnen
Filmsequenzen gedreht und danach
den fertigen Film vertont“, schildert
Bissinger die aufwendige Vorgehens-
weise.

MOUNTAINBIKE GEGEN
MOFA: EINE SPORTART
ALS LEBENSSTIL

Schneller, besser für die Umwelt und
auch noch gesünder für den Fahrer.
Glaubt man der Präsentation von Bas-
tian Dengler, Maximilian Huber, Bene-
dikt Kral, Simon Schneck und David
Heine dann hat dasMountainbike nur
Vorteile und ist somit ein echtes Life-
style-Objekt. Was alles dazugehört de-
monstrierten die fünf Jungs auf der
Bühne der ESR ihren Lehrern undMit-
schülern. In einemenglischsprachigen
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Teil führten sie als Rollenspiel Inter-
views mit bekannten Vertretern der
Mountainbike-Szene. Bastian Dengler:
„Das war eine sehr gute Übung, um
das freie Sprechen vor vielen Men-
schen zuüben.“

GITARRENMUSIK UND
HAWAIIANISCHER
GESANG

Sina Glasbrenner, Leonie Frank, Victo-
ry Drescher, Emily Meier und Elena
Obermeier verbanden für ihr Projekt
die Fächer Musik, Deutsch und Erd-
kunde. Als „Orchester auf einer Reise
durch die USA“ stellten sie den Staat
Hawaii und seine geologischen Beson-
derheiten dar. „Für den musikalischen
Teil habenwir ein hawaiianisches Lied
einstudiert und gesungen“, sagt Sina
Glasbrenner. Als unheimlich span-
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nend empfand die 14-Jährige dabei,
über einen längeren Zeitraum mit
mehreren Leuten zusammenzuarbei-
ten und ihnen dabei ihr Vertrauen zu
schenken.

DIE ENERGIEQUELLE DER
ZUKUNFT: KERNFUSION
ERSETZTÖLUND KOHLE

Ein Moderator, drei Experten und ein
engagierter Zuschauer diskutieren in
einer Talkshow die Klimaprobleme.
Dabei stellen sie die Energiequellen
der Zukunft vor:MarcoHiller,Michael
Schmid, Korbinian Hauck, Philipp
Weigl undMoritz Ferstl schalten dabei
die Atomkraftwerke ab, stoppen die
Verbrennung von Kohle und Öl. „Mit
derKernfusionhättenwir alle Energie-
probleme gelöst“, sagt Korbinian
Hauck. Bis sie erfunden ist, seien er-
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neuerbare Energien der richtige Über-
gang. Für ihre Präsentation standendie
fünf wie die Wissenschaftler bei der
Erforschung der Kernfusion vor einer
Herausforderung: „Es war schwierig
die Balance zwischen Zusammenar-
beit und eigenem Beitrag zu halten.
Ich finde, das ist uns gut gelungen.“

SCHWEINE UNDMÄUSE
SPRECHENÜBER DAS
THEMA„TIERWOHL“

Mit viel Fantasie gingen SimoneWein,
Lucia Thaler, Alina Kral und Leonie
Krotter in einer Ausgabe ihrer selbst
erfundenen Jugendzeitschrift auf das
Thema „Tierwohl“ ein. In einem Rol-
lenspiel trat ein Schwein auf und er-
zählte von seinem Leben auf dem Bau-
ernhof. Dann diskutierten zweiMäuse
mit einem Wissenschaftler über Tier-
versuche und eine englischsprechende
Tierschützerin aus Australien machte
deutlich, was die Buschbrände dort für
die Tierwelt bedeuten. Bei dem Projekt
durfte natürlich auch die Werbung
nicht fehlen: „Wir haben ein sprechen-
des Hundehalsband mit Navigations-
system und Gedankenlesefunktion er-
funden. Wir haben dabei gelernt im
Team zu arbeiten und Kompromisse
zu schließen“, sagt Leonie Krotter. Gut
geklappt hat aus ihrer Sicht die freie
Zeiteinteilung. „Wir haben rechtzeitig
angefangen und waren früher fertig
als verlangt.“

INDIVIDUELLE KLEIDUNG
PER KONFIGURATOR
ENTWERFEN

Wer eine Firma gründen will, braucht
eine Geschäftsidee, diemöglichst noch
kein anderer hatte. „Wir haben einen
Versandhandel gegründet, der indivi-
duelleKleidungverkauft hat“, sagt Ele-
na Joachimstaller. „Unsere Idee war es,
dass der Kunde seine Klamotten nach
Farbe, Schnitt und Accessoires selbst
gestaltenkann.“ Präsentiertwurde von
ihr und Felicitas Bayerl, Lena Karius
sowie Sabrina Forster aber nicht nur
die Idee, sondern alles was für die Un-
ternehmensgründungwichtig ist: vom
Banktermin bis zur Finanzplanung
und der Konkurrenz-Analyse. „Doch
die haben wir im Internet zumindest
nicht gefunden. Man kann lediglich
T-Shirts bedrucken lassen.“
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Projekte bringen neuesWissen
BILDUNG Schüler der Re-
alschule bewiesen bei
der Best-of-Präsentation
Medienkompetenz. Die
Aufgaben wurden in
Teams bearbeitet.
VON MARKUS RATH

Bastian Dengler,Maximilian Huber, Benedikt Kral, Simon Schneck und David Heine (v. l.) präsentierten den Trendsport Mountainbiking. FOTO: A. SCHATTENHOFER

PROJEKTPRÄSENTATION DER NEUNTEN KLASSEN
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Die Aufgabe:Die Schüler erstellen in
Gruppenarbeit eine Präsentation.
Dabei sollen sie Kompetenzen erler-
nen,die später imBerufslebenwich-
tig sind, verschiedeneMedien einset-
zen und ihre Präsentationmoderie-
ren.Esmüssenmindestens drei un-
terschiedlicheUnterrichtsfächer ein-
gebunden sein.

Benotung: Jeder Fachlehrer benotet
jedenSchüler einer Gruppe einzeln.
Es gibt keineGruppennote.

Zeitraum:Die Schüler haben sechs
bis achtWochen Zeit,wobei wö-
chentlich von jedemFachlehrer ein
bis zwei Schulstunden zur Verfügung
gestellt werden.Die restlicheArbeit
muss zuhause erledigt werden.

Präsentationstag:AmEndewird in
jeder Klasse amPräsentationstag ei-
neGruppe als Klassensieger ermit-
telt.DieseGruppe stellt ihr Projekt bei
der „Best of Präsentation“ vor den
Mitschülern und den Lehrern vor.

Simone Wein, Lucia Thaler, Alina Kral und Leonie Krotter beim Rollenspiel
zum Thema „Tierwohl“ FOTO: SCHULE PARSBERG
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PARSBERG
NMP1

EINSATZ

Unfälle, Brände,
Kriminalität: die Polizei
im Einsatz unter
WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

HEUTE IN PARSBERG
Bücherei:Geschlossen.
Weltladen:Geschlossen.
Burg-Museum:Werktags geschlossen.
Nachbarschaftshilfe:Zu erreichen un-
ter Telefon (01 51) 20 92 17 97.
Caritas-Suchtberatung: 13 bis 17Uhr
Sprechzeit imRathaus oder über Telefon
(0 94 92) 73 90.
Zulassungsstelle:Geschlossen.
Jugendtreff:Geschlossen.
Hallenbad: Geschlossen.
Stadtrat:Die Sitzung entfällt.
Selbsthilfegruppe Kreuzbund für Al-
kohol- undMedikamentenabhängige
und deren Angehörige:Trotz Corona
um 19Uhr Treff imRathaus, kleiner Sit-
zungssaal.Kontakttel. (0 94 92) 61 22.

VEREINE
TVP-Lauf- (Nordic) Walking:Heute, 19
Uhr abSportheimparkplatz.
Polizeischützen: Alle Termine entfallen.
Symphonisches Blasorchester:Die JV
entfällt, auch alle Proben für alle.

STADTTEILE
Jagdgenossenschaft Willenhofen:Die
Versammlung amSamstag entfällt.
Frauentreff Hörmannsdorf:Namens-
tagsfeier am24.März entfällt.
Samainhof:RamaDamaMüllsammel-
aktion amSamstag entfällt.

KIRCHENGEMEINDEN
Parsberg:DasRequiemWolfgangMüller
entfällt, die Beerdigung findet im Famili-
enkreis statt. Eswerden keineOsterker-
zen gestaltet, der Verkauf entfällt.

ANSPRECHPARTNER
Anzeigenannahme/
Abo-Hotline: (08 00) 2 07 20 70
Anzeigen-Außendienst:
Harald Czarnec Tel. (0 91 81) 252 33

Fax. (0 91 81) 2 52 26

NOTDIENSTE
Rettungsleitstelle: Tel. 1 12.
Apotheken:Dienstbereit ist dieMarien-
Apotheke in Beratzhausen.

PARSBERG.Wegender aktuellen Situ-
ationwirdderKabarettabendmitHan’s
Klaffl vonSamstag, 4. April, auf voraus-
sichtlichHerbst verlegt.DerneueTer-
minwirdbaldmöglichstmitgeteilt. Die
Eintrittskartenbehalten ihreGültig-
keit. Infos zur dieser und zuweiteren
Veranstaltungender Lachoffensiveun-
terwww.lachoffensive.de. (pgt)

Nachbarschaftshilfe
erledigt Einkäufe
SEUBERSDORF.DieHelfer derNach-
barschaftshilfe kaufen auch inCorona-
Zeiten für dringendeBedarfsfälle für
Bürger derGroßgemeinde Seubersdorf
ein. BestellungunterTel. (01 71) 7 77
18 00 .Auslieferung andieHaustür.Die
Besorgungenkönnennur soweit erfol-
gen, als es dieVorräte in denSeubers-
dorferGeschäften auch zulassen. (pvg)

Schützenheim ist
geschlossen
LUPBURG.Der Schützenverein „Burg-
falken“ gibt bekannt, dass das Schüt-
zenheimmit Stüberl undSchießstän-
denbis 19.April geschlossen ist.Das
Training entfällt. Die Jahresversamm-
lungwird später nachgeholt. (pwa)

IN KÜRZE

Han’sKlaffl tritt
imHerbst auf
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